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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frtlhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

6

a

Abkürzungen

kg = Kilogramm

oA = Prozent

BGBI. = BundesgeseEblatt

EWG = Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

Zeichenerklärung

X Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht sinnvoll

Keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genug

Aussagevrrert eingeschränkt,
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

o

Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C lll 1 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe"Viehbestand'des Jahres 1996 umfaßt vier Einzelberichte mit den endgültigen Ergebnissen der

1. repräsentativen Zählung frJr Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen Zählung für Rinder und Schafe von Anfang Juni,

3. repräsentativen Zählung für Schweine von Anfang August,

4. allgemeinen (totalen) Zählung für Rinder, Schweine, Schafe, Pferde und Geflüget von Anfang Dezember.

Der vorliegende dritte Bericht enthält die endotlltioen Eroebnisse der reoräsentativen Zähluno für Schweine von
Anfano Auoust 1996.

Rechtsgrundlage für die Viehzählungen ist das Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1992 (BGBI. l, S. 1632), zuletzt geändert durch Artiket2l des
Gesetzes vom 2. August 1994 (BGBl. l, S.2018); für die Erfassung der Schweine- und.$inderbestände sowie der
Schafbestände im Dezember sind außerdem Rechtsvorschriften der Europäischen Union '' verbindlich.
Das Ägrarstatistikgesetz schreibt die o.a. viermonatlichen Erhebungen über die Schweinebestände im April, August
und Dezember, halbjährliche Erhebungen über die Rinder- und Schafbestände im Juni und Dezember sowie alle
zwei Jahre im Dezember eine Erhebung frJr alle Tierarten, d.h. auch für Pferde und Geflügel vor.

Die Erhebungen werden im April, Juni und August ausschließlich repräsentativ, im Dezember jedes zweite Jahr
allgemein (total) - zuletzt 1994 - und in den Zwischenjahren repräsentativ durchgeführt.

ln den Stadfstaafen Hamburg, Bremen und Berlin werden die Viehbestände nur jedes zweite Jahr (in den geraden
Jahren) im Dezember allgemein erhoben und zwischenzeitlich mit Ausnahme von Berlin anhand der in den
Nachba rländern festgestellten Veränderun gsfaktoren geschätä.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen. Berichtszeitpunkt ist
bungsmonats.

der 3. Kalenderlag des jeweiliggn Erhe-

Zum Erhdbungsbereich der o.a. Zählungen gehören die Viehbestände in Betrieben mit mindestens einem Hektar
landwirtschaftlich genutäer Fläche (LF) bzw. mit natürlichen Ezeugungseinheiten, die mindestens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen Marktezeugung von einem Hektar LF entsprechen, ferner Gestände in
Betrieben mit mindestens einem Hektar Waldfläche. Außerdem werden die Bestände sonstiger Viehhalter
berücksichtigt, sofern sie jeweils mindestens ein Rind, ein Zuchtschwein, drei andere Schweine, drei Schafe, zwei
Pferde oder aruanzig Sttlck einer Geflügelart halten.

Für die repräsentative Zählung der Viehbestände am 3. August 1996 wurde im gesamten Bundesgebiet - in den
neuen Ländern seit der repräsentativen Viehzählung vom Dezember 1993 - das Strcäprobenkonzepf der seit 1g81
zweijährlich repräsentativen Viehzählung vom Dezember venvendet. Es handelt sich dabei um ein System von
Einzelstichproben mit länderspezifisch unterschiedlichen Auswahlsätzen. Dieses Stichprobenkonzept wird auch für
alle anderen repräsentativen Viehzählungen (einschließlich Vorwegaufbereitung vorläufiger Ergebnisse aus den
zweijäh rlich allgemeinen Viehzäh I u ngen vom Dezem ber) verwendet.

Grundlage für die Auswahl dereinzelnen Stichproben der repräsentativen Viehzählung im August 1996 bildete die
allgemeine (totale) Viehzählung vom Dezember 1994.

Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach der allgemeinen Viehzählung vom Dezember 1994 entstanden sind
(Zugangserfassung), wird dadurch ermöglicht, daß außer den ausgewählten Haltern von ,Zuchtschweinen' und
,Sonstigen Schweinen' auch eine Auswahl anderer Viehhalter nach möglichenrueise vorhandenen Schweine-
beständen befragt werden. Es handelt sich dabei um Rinderhalter, die zum Zeitpunkt der letäen allgemeinen
Viehzählung im Dezember keine Schweine hielten.

ln den neuen Ländern wurdezur Erfassung von Neugründungen zusätzlich eine Flächenstichprobe in ca. 10 Prozent
der Gemeinden durchgeführt.

Auf den Nachweis von Halterzahlen nach Bundesländern wird vezichtet, da eine ausreichende statistische
Sicherheit der hochgerechneten Ergebnisse nicht gegeben ist.

1) Richtlinien 93/23IEWG, 93l24lEWG,93/25IEWG des Rates vom 1. Juni 1993
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsverötfentlichung enthält
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebie-
ten der Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Aöeitskräfte,
Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugung
verötfentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z.B. über Dün-
gemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Adceits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : BeüiebsgröBenstruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über
die Größenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und
Forstbetrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften verötfentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Beüiebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisse in den Iandwirtschafüichen
Betieben

2.1.7: AuBerbeüiebliche Einkommen und Arbeitsver-
hältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Pachtflächen und Pachtpreise

2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer
Beschäftigung. Beginnend 1993 wird die Erhebung über nur
noch in ledem 2. Jahr durchgeführt. ln den Ländem
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen wurden die Arbeitskräftedaten aufgrund
einer Sonderregelung auch 1 994 erhoben.

2.3: Technische Betriebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bis einschl. 1993 bringt diese
Veröffentlichung Nachweisungen über den Bestand an
Schleppem im Alleinbesitz und im überbetrieblichen Einsatz.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statistislik wetlel jährlich die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundtagen der Agrarberichter-
stattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Gninland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-
dem linden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-
stände und -ezeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel,
Nahrungsmittelverbrauch usw.

3.1 : landwirtschafüiche BodennuEung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab
1989 als Reihe 5.1)

3.1.2: Landwirtschafüich genufte Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die
landwirtschaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten
aufgegliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von
Gemüse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewie-
sen.

3.1.5: Rebflächen

Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional
gegliederte Bestandsaufnahme der Rebflächen mit markt-
orientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Verötfentlichung berichtet in vierjährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzen-
bestände
Die jährliche Verötfentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obstl und
Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschafüichen
Zwischenfrüchten
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden die An-
bauflächen landwirtschaftlicher Zwischenfnichte nach Pflanzen-
arten sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrächte, Gemüse,
Obst Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich ca. 13 Berichte mit
Angaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen
und die endgültigen Emtefeststellungen.

3.2.2: Weinerzeugung

Jährlich ein Bericht über die ezeugte Weinmenge und ihre Ver-
arbeitung.

3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und
Lagerbehälter nach kleineren und größeren Venivaltungsbezir-
ken.



Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statistiken über Milchezeugung und -venrvendung,

Schlachtungen und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel
und Eiem sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwei-
nen (April, Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pfer-
den und Geflügel (Dez.; zweijährlich).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung
(vierteliährlichl

4.2.22 Milcherzeugung und -verwendung (jährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflüge! (halbiähriich)

4.3: Fleischuntersuchung Aährlich)

4.4: (unbesetst)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeer-
gebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, An-
landepläEen sowie Nachweisungen über die Fischereifahr-

zeuge.

Reihe 5: Allgemeine F!ächennufung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nufung
(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Krei-

sebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten NuEung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhe-
bungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemein-
den.

Einzelveröffentlichun gen

ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Land-
wirtschaftsählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979

Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem SchwerpunK ihrer Viehhaltung

Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung

Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, Haushaltstruktur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1994, Teil 1

Weinbauerhebung 1 989/90

Binnenfischereierhebung I 994

Klassifikationen
Systematisches Gijtervezeichnis frir ProduKionsstatistiken, As-
gEbe 1989.

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang I 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung
Hermann Leins Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen,
erhältlich.
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ln diesem Verze chn s Ausgabe 1995-werden alle politisch
se bständigen Gemeinden sowie kre sfreie Städte und Landkreise
des Bundes0ebieles mit deren Schlüsselnummer, Bevölkerung
und Postleil2ahl in systemalischer und alphabeiischer 0rdnung
zum G€bietssiand 31.12.1994 nachoewiesen. Der systemalische
Teilenthält zusätzlich Anqaben über Fläche und Bevölkerungs-
dichle der Gemeinden, Kreise, Regierungsbezirke und Sundeslän-
der

Neben Karlen über die LändeF und Regierungsbezirksqren2en
sowie 0ber die 8evölkerunOsdichle sind wichti0e Slrukturdaten
für die Gemeinden, kreislreie Städle, Landkreise und cemeinde-
verbä0de enlhalten. Fernerwerden Gemeinden, kreisfreie Städte
und Landkreise nach Größenklassen nachOewiesen.

873 Seiten, Format DIN A4, DM 42,30
Eestelll,Jr. 3400200-95700, ISBN 3 {24H)088-9

Erhältlich im Euchhandeloder direkl beim
Verlag Mel2ler'Poeschel, Verlagsauslielerung H. Leins,
Postlach 11 52, 72125 Kusterdinqen,
Telefon 0 70 71 / 93 53 50, Telelax 0 70 7l / 3 36 53.

Die amt ichen Schlüsselnummern können auch
auf Disketle bezoqen werden.

FolOende vier Disketlenpakete liegen vor:

.Jahresausgabe:
Administrative Gebietseinheilen zum Gebielsstand 31.12.1994
DII 400,- f ür die einfache Nutzunq

. Zusatzpaket zur Jahresausgabe:
Nichtadministrative Gebi€tseinheiten zum Gebietsstand 31.12.1994
D[,1240,-lür die einlache Nutzung

. 2. Vierlel,ahresausgabe 1996:
Administralive Gebietseinheiten, Gebietsstand 30.06.1996 mitforl-
geschriebenen Daten zu Fläche und Bevölkerunq nach dem Gebiels-
stand 31.12.1994
0M 400,-fürdie einJache Nulzung

.Zusatzpaketzur2.Vierteliahresausgabe 1996:
Nichtadministralive Gebielseinheiten z0m Gebietsstand 30.06.1 996
D[/] 240,-rür die eanfache Nutzung

Jedes Diskenenpakel umlaßt 3 Disketlen (31/2') im ASCI|-Formal.

Erhält,ich direh beim
Slatistischen Bundesamt, ZBlPVM, 65180 Wiesbaden,
Telelon 0611/ 75-32 58 o. '34 53, Telefax 0611/72 89 33
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